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Antrag 

der Fraktion der FDP 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Entwurf eines Dritten Gesetzes 

zur Änderung und Ergänzung des Heimkehrergesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen: 


Artikel I 

Das Gesetz über Hilfsmaßnahmen für Heim- 
kehrer (Heimkehrergesetz) vom 19. Juni 1950 
(Bundesgesetzbl. S. 221) in der Fassung der 
Gesetze vom 30. Oktober 1951 (Bundes- 
gesetzbl. S. 875, 994) und 17. August 1953 
(Bundesgesetzbl. S. 931) erhält hinter § 3 
folgenden § 3a: 

>,§ 3a 

(1) Heimkehrer im Sinne des § 1 Abs. 1, 
3, 5, die nach dem 31. August 1953 im 
Bundesgebiet oder im Lande Berlin 
ständigen Aufenthalt genommen haben 
oder nehmen (Spätestheimkehrer), er- 
halten neben den in den §§ 2 und 3 
vorgesehenen Leistungen in den ersten 
sechs Monaten vom Tage ihres Ein- 
treffens an gerechnet eine Unterhalts- 
beihilfe von monatlich 200 Deutsche Mark. 

(2) Die Unterhaltsbeihilfe ist steuerfrei. 
Sie unterliegt nicht der Anrechnung auf 

Bonn, den 26. Oktober 1953 


Leistungen der Arbeitslosenunterstützung 
und der Arbeitslosenfürsorgeunterstützung 
sowie auf Ausgleichsrenten nach dem Bun- 
desversorgungsgesetz. 

(3) Der Anspruch auf Unterhaltshilfe 
besteht nicht für den Zeitraum, in dem 
der Heimkehrer Ansprüche aus einer 
Stellung oder Tätigkeit im Öffentlichen 
Dienst in mindestens gleicher Höhe gel- 
tend machen kann.” 

Artikel II 

Das Gesetz tritt am 1. September 1953 
in Kraft. 

Artikel III 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Lande Berlin. 


Dr. Dehler und Fraktion 
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